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"Präventiver Kinderschutz - Mach mit!" 

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 
wir freuen uns sehr, dass ihr euch mit dem Thema „Präventiver Kinderschutz“ beschäftigt und schon 
16 Bochumer Sportvereine alle Anforderungen erfüllt haben und zertifiziert werden konnten. 

 
Das ist ein schöner Erfolg, der aber sicher noch steigerungsfähig ist! 
 
Daher würden wir es sehr begrüßen, wenn sich noch weitere Vereine an dem Zertifizierungsverfah-
ren beteiligen und sowohl innerhalb des eigenen Sportvereins als auch nach außen sichtbar machen, 
dass sich der Verein für den Schutz von Kindern und Jugendlichen gegen (sexualisierte) Gewalt stark 
macht. Setzt zusammen mit uns ein Zeichen für den Schutz von Kindern im organisierten Bochumer 
Sport und lasst uns mit gutem Beispiel vorangehen. 
Alle! Gemeinsam! 
 
Wir planen im nächsten Jahr die Presse einzuladen und die zertifizierten Vereine in diesem Rahmen 
vorzustellen und zu würdigen. 
 
Informationen zu den nötigen Schritten zur Erlangung des Zertifikats findet ihr im Anhang. 
 
Bei Unterstützungs- oder Beratungsbedarf stehen euch unsere Mitarbeiterinnen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite: 
 

für die Sportjugend Bochum: Pamela Ziesche, Tel.: 0234-96139-41 
für den Kinder- und Jugendring: Regine Hammerschmidt, Tel.: 0234-43880924 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Heiko Schneider 
-Vorsitzender Sportjugend- 

 

 

Rolf Geers 
-Geschäftsführer Kinder- und Jugendring- 

http://www.sportjugend-bochum.de/
mailto:sportjugend@ssb-bochum.de


Das Kinderschutz-Zertifikat 
 
Die Sportjugend Bochum hat gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendring Bochum ein Zerti-
fikat entwickelt, das Sportvereine beantragen können, die sich mit dem Thema „Kinder-
schutz – insbesondere Schutz vor (sexualisierter) Gewalt“ beschäftigen und geeignete 
Schutzmaßnahmen ergreifen! 
 
Warum ist das wichtig? 
Kinder, Jugendliche und ihre Eltern sollen sich im Verein wohl und sicher fühlen. Sport 
schafft Nähe und die notwendige körperliche Nähe ist für mögliche Täter und Täterinnen 
attraktiv. Daher ist der Umgang mit dem Thema „sexualisierte Gewalt im Sport“ besonders 
wichtig. 
 
Was habt ihr von diesem Zertifikat? 
Euer Verein zeigt nach innen und außen (den eigenen Vereinsmitgliedern und den Eltern 
sowie der Öffentlichkeit), dass ihr besonders auf den Kinderschutz achtet und geeignete 
Maßnahmen ergriffen habt, um dies umzusetzen (Kenntnisse zum Kinderschutz, klare Zu-
ständigkeiten, klare Ansprechpartner, Beschwerdemöglichkeiten, etc.). 
Euer Verein wird als Zertifikatsinhaber auf unserer Homepage veröffentlicht! 
 
Was müsst ihr tun, um dieses Zertifikat zu erhalten? 
Der Jugendvorstand, alle in der Jugendarbeit tätigen Trainer/innen, Übungsleiter/innen und 
helfende Eltern legen ein erweitertes Führungszeugnis vor und unterzeichnen den Ehrenko-
dex des LSB NRW. 
Ihr benennt eine/n Ansprechpartner/in für den Kinderschutz. 
Wir empfehlen für diese/n Ansprechpartner/in dringend die Teilnahme an einer Kinder-
schutzschulung des Kinder- und Jugendring e.V. zur umfassenderen Information über geeig-
nete Maßnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen. Dies ist jedoch keine Voraus-
setzung für die Beantragung des Zertifikats! 
 
 
 

Hinweis zur Rechtslage: 
Für hauptamtliche Mitarbeiter/innen im Verein besteht durch das Kinderschutzge-
setz bereits seit einiger Zeit die Pflicht zur Vorlage eines erweiterten Führungs-
zeugnisses. Für Ehrenamtliche besteht bisher keine generelle Vorlagepflicht! 
Das Kinderschutzgesetz beauftragt jedoch die Kommunen damit, Kriterien für die 
Erforderlichkeit eines erweiterten Führungszeugnisses im Ehrenamt festzulegen 
und Vereinbarungen mit den Jugendverbänden und -initiativen zu treffen. 
Eine solche Vereinbarung hat die Stadt Bochum bereits mit dem Kinder- und Ju-
gendring Bochum e.V. erarbeitet! 
Zukünftig werden auch Ehrenamtliche, die regelmäßig (z.B. Trainer, Übungsleiter, 
Gruppenhelfer etc.) oder über einen begrenzten Zeitraum (z.B. Betreuer bei einer 
Freizeit, Ferienpassaktion, begleitende Eltern, etc.) mit Kindern und Jugendlichen 
Kontakt haben, ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen müssen. 
Dieser Vereinbarung wird die Sportjugend Bochum erwartungsgemäß beitreten! 

 
 



Checkliste Zertifizierungsverfahren 
 

1. Feststellung der Anzahl der im Verein vorhandenen hauptamtlichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen, die regelmäßigen oder in einem begrenzten Zeitraum (Freizeit!) Kontakt 
mit Kindern und Jugendlichen haben! 
 

2. Anforderung von erweiterten Führungszeugnissen bei diesen Mitarbeiter(inne)n! 
 

 Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen können das Führungszeugnis kostenlos in den Bür-
gerbüros der Stadt Bochum beantragen. Bitte nutzt hierzu das beigefügte Antragsformu-
lar (auszufüllen von eurem/r Mitarbeiter/in) und das Formular zur Bescheinigung der 
Ehrenamtlichkeit (auszufüllen vom Verein). Als "ehrenamtlich" werden auch Übungslei-
ter/innen eingestuft, deren "Verdienst" die Übungsleiterpauschale nicht überschreitet! 
Für den Fall, dass dennoch im Bürgerbüro eine Gebühr erhoben wird, sollte der/die 
Sachbearbeiter/in gebeten werden, mit der Amtsleitung des Einwohnermeldeamtes 
Rücksprache zu nehmen. Es erfolgt keine nachträgliche Erstattung einer gezahlten Ge-
bühr! 

 Hauptamtliche Mitarbeiter/innen können das Führungszeugnis gegen eine Gebühr in 
Höhe von 13 € ebenfalls im Bürgerbüro mit dem beiliegenden Antragsformular oder on-
line unter www.fuehrungszeugnis.bund.de (elektronischer Personalausweis erforder-
lich) beantragen. 

 Das Führungszeugnis wird an den/die Antragsteller/in übersandt. Die durchschnittliche 
Dauer beträgt 1-2 Wochen. 

 Hinweise für die Antragstellung: 
Der Name des/r Mitarbeiters/in darf nicht handschriftlich in das Formular zur Bescheini-
gung der Ehrenamtlichkeit eingetragen werden! 
Die Unterschrift des Vereinsvertreters muss sich durch Nutzung blauer Tinte deutlich 
vom gedruckten Text abheben! 
Bei Antragstellung ist die Vorlage eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses er-
forderlich! 
Vereinzelt ist in den Bürgerbüros das Prozedere immer noch nicht bekannt! Gerne könnt 
ihr uns bei auftretenden Problemen kontaktieren! Wir bemühen uns schnellstmöglich 
um einen Lösungsweg! 

 

3. Dokumentation der Einsichtnahme entsprechend der rechtlichen Vorgaben! 
 

 Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
Zur Dokumentation, dass ihr das jeweilige Führungszeugnis gesehen habt, nutzt bitte 
das beiliegende Formular. Für die Speicherung/Aufbewahrung dieser Daten benötigt ihr 
von eurem/r Mitarbeiter/in eine Einwilligungserklärung. Ein entsprechendes Formular 
findet ihr ebenfalls in der Anlage. 
Das Führungszeugnis eines/r ehrenamtlichen Mitarbeiters/in darf nicht im Original 
einbehalten oder kopiert werden! 

 Hauptamtliche Mitarbeiter/innen 
Das Führungszeugnis gehört in die Personalakte. 
Sollte der Verein eine solche nicht führen, kann die Dokumentation wie bei ehrenamtli-
chen Mitarbeiter(inne)n erfolgen 

 Bitte unbedingt beachten: 
Die Einsichtnahme muss binnen drei Monaten ab Ausstellung des Führungszeugnisses 
erfolgen! 

 
 
 

file://ssb-dc-server/SPORTJUGEND/DATEN/15-02-Sportjugend-eigene-daten/15-02-19%20Kinder-%20und%20Jugendring%20Bochum%20e.V/2015/www.fuehrungszeugnis.bund.de


4. Unterzeichnung des Ehrenkodex des LSB NRW! 
Alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter/innen müssen den Ehrenkodex des 
LSB NRW gegenzeichnen! Das entsprechende Formular liegt anbei! 
 

5. Mitteilung der Einsichtnahme mit Unterzeichnung des Ehrenkodex und Antrag auf Zertifizie-
rung an die Sportjugend Bochum! 
 

Wenn ihr alle erforderlichen Führungszeugnisse angefordert und eingesehen habt, teilt ihr 
uns bitte per E-Mail folgende Informationen mit: 
 Anzahl der hauptamtlichen Mitarbeiter/innen im Jugendbereich 
 Anzahl der ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen und Helfer im Jugendbereich 
 Anzahl der vorgelegten und eingesehenen Führungszeugnisse 

(zur Zertifizierung muss die Quote bei 100 % liegen) 
 Anzahl der unterzeichneten Ehrenkodizes 
 Benennung eines/r Ansprechpartners/in für den Kinderschutz in eurem Verein 
 Vereinslogo in Druckqualität zur Veröffentlichung der Zertifizierung 
 

Die Formulare zur Dokumentation und die dazugehörigen Einwilligungserklärungen, so-
wie die Ehrenkodizes verbleiben in euren Unterlagen, um ggf. auf Anfrage vorgelegt wer-
den zu können! 
 

6. Erteilung des Zertifikats und Übermittlung des "Prüfsiegels" durch die Sportjugend Bochum! 
 

7. Veröffentlichung der Zertifizierung mit laufender Nr. auf der Homepage der Sportjugend 
Bochum 


